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Zukunft der Altenhilfe diskutiert
Siebte DKM-Altenhilfekonferenz in Münster/Staatssekretärin Fischbach 
und Bundestagsabgeordnete Benning zu Gast
Münster (cpm). "Münster schafft es, die Generationen zu verbinden." Ingrid Fischbach, 
parlamentarische Staatssekretärin im Bundesgesundheitsministerium, sparte bei ihrem 
Besuch der siebten DKM-Altenhilfekonferenz in Münster nicht mit Komplimenten. Begleitet 
wurde Fischbach von der Münsteraner Bundestagsabgeordneten Sybille Benning (CDU).

Bei der von der Darlehenskasse Münster (DKM) ausgerichteten Konferenz unter dem 
Motto "Zwischen Nächstenliebe und Markt - Quo vadis katholische Altenp  ege?" sprach 
Fischbach vor 140 Experten aus dem P  egebereich. Ihr Thema: "Altenhilfe 2030 - wer 

 egt uns morgen?". Sie wies in ihrem Referat unter anderem darauf hin, dass die Zahl 
der P  egebedürftigen in den kommenden 15 Jahren auch im Münsterland deutlich steigen 
werde. "Deshalb wird das Thema P  ege auch in Zukunft ein wichtiges in Berlin bleiben", 
erklärte die CDU-Politikerin. Das erste P  egestärkungsgesetz habe viele Neuerungen 
gebracht, die aber noch nicht allen Menschen bekannt seien.

Für die DKM bleibt die P  ege ebenfalls ein beherrschendes Thema. "Wir kennen uns in 
Ihrer Branche aus", brachte es Christoph Bickmann, Vorstandsvorsitzender der DKM in 
seinen Begrüßungsworten auf den Punkt. Die Bank sei in wirtschaftlich schwierigen Zeiten 
stabil geblieben um auch in Zukunft das zu tun, was sie am besten kann: "Die Bank für 
Caritas und Kirche sein", so Bickmann. 
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